
Beschlussvorlage für den außerordentlichen Deutschen Rugby Tag am 31.10. 2026 
 
TOP: „Änderung der Satzung von Rugby Deutschland“ 
 
 
Die Mitgliederversammlung möge beschließen: 
 

1. Die Satzung von Rugby Deutschland e.V. in der Fassung der letzten Änderung vom 22.3. 
2025 wird durch die in Anlage befindliche Neufassung ersetzt. Änderungen gegenüber der 
bisherigen Fassung sind aus der beigefügten synoptischen Darstellung im 
Änderungsmodus ersichtlich. 

 
2. Der Vorstand wird gebeten, die Satzungsänderung beim zuständigen Registergericht 

anzumelden und die Neufassung zur Eintragung zu beantragen.  Der Vorstand wird 
ermächtigt, oOensichtliche Schreib- und Übertragungsfehler zu berichtigen, sowie 
rechtliche  Hinweise des Registergerichts bei der Eintragung zu berücksichtigen und 
gegebenenfalls rein formelle Anpassungen des Satzungstextes aufgrund derartiger 
Hinweise vorzunehmen. 

 
 

Begründung: 
 
Die bisherige Satzung sieht als exekutive Organe der Verbandsführung sowohl das Präsidium als 
auch den Vorstand vor. Während erstgenanntes Organ ausschließlich Repräsentations- und 
Aufsichtsfunktionen wahrnimmt, ist letztgenanntem die operative Führung und die 
vereinsrechtliche Vertretung des Verbandes übertragen. Diese Aufspaltung hat sich in der Praxis 
als wenig eOektiv und eOizient erwiesen. Die Gewinnung von qualifizierten Mitgliedern des 
Vorstands gestaltet sich fortlaufend schwieriger. 
 
Der Neuentwurf der Satzung sieht daher den Verzicht auf einen eigenständigen Vorstand vor und 
verknüpft stattdessen die Funktionen der von der Mitgliederversammlung gewählten Präsidenten 
und Vizepräsidenten mit der des vereinsrechtlichen Vorstands nach § 26 BGB. Dadurch wird im 
Übrigen erreicht, dass die Mitglieder des Vorstands künftig von der Mitgliederversammlung 
gewählt werden, was zu ihrer direkten verbandsdemokratischen Legitimierung führt. 
 
In diesem Zusammenhang wurden auch Vertretungs- und Ergänzungsregeln für den Vorstand 
eingeführt, die die jederzeitige Handlungsfähigkeit des Verbandes sichern sollen.   
 
Das Präsidium hat daher den beigefügten Änderungsentwurf zur Satzung von Rugby Deutschland 
beschlossen und legt ihn dem außerordentlichen Deutschen Rugby Tag zur Beschlussfassung vor. 
 
 
Heidelberg, 28.9. 2026 
 
 
 
 
Helmut Wallrafen 
Präsident Rugby Deutschland 
 




